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Hauptschule

7.4 Wirkungen von Musik - Manipulation mit Musik

Lernziele

Die Schüler setzen sich mit physischen und psychischen Wirkungsweisen von Musik auseinander

und sollen ein Bewusstsein für die Möglichkeiten, aber auch für die Grenzen des gezielten

Einsatzes von Musik entwickeln. Am Beispiel der Rundfunk- und Fernsehwerbung lernen

sie konkrete Methoden und Erfolgsrezepte kennen, in welcher Weise Musik zu manipulativen

Zwecken verwendet wird, und wenden bei der Gestaltung eigener Werbespots ihre Erkenntnisse

praktisch an.

Lerninhalte

7.4.1 Wirkungen von Musik ® EvR 7.1.2

- Gespräch über selbst erfahrene Wirkungen von Musik in unterschiedlichen Hörsituationen

- Beispiele für manipulative Wirkungen von Musik sammeln und untersuchen (z. B. politische Lieder)

- sich positive und negative Einwirkungen bewusst machen

7.4.2 Musik in der Werbung

- Untersuchen von Werbespots aus Rundfunk oder Fernsehen bezüglich Zielgruppe, Werbemethoden

und der Rolle der Musik D 7.2.2 Ku 7.5, AWT 7.3.5

- Projektvorschlag: einen ggf. verfremdeten Werbespot selbst entwerfen und realisieren, nach Möglichkeit

Zusammenarbeit mit dem Fach Deutsch D 7.2.2

- dazu geeignete Musik auswählen oder selbst entwerfen und musizieren

- nach Möglichkeit Band- oder Videoaufnahme, Präsentation des Ergebnisses, Auseinandersetzung

mit Reaktionen

7.5 Produkte als Imageträger: Mode und Moden

Lernziele

Durch die Auseinandersetzung mit Imageträgern und Statussymbolen in der Werbung sollen

die Schüler ein kritisches Bewusstsein im Umgang mit den Erzeugnissen der Konsumwelt gewinnen

und allmählich fähig werden, den Gebrauchswert der Produkte von ihrem "Image-Wert"

zu unterscheiden. Neben dem Vergleichen, Bewerten und Beurteilen von Markensignets und

deren Wirkungen sollen die Schüler eigene Entwürfe entwickeln und diese themenbezogen

ausgestalten. ® D 7.2.2, Mu 7.4.2, AWT 7.3.5

:Betrachten:

Vergleichen und Beurteilen

Erscheinung, Gebrauchswert und Image von

- Produkten und Markensignets

- Produkten und ihrer Werbung

· in den Printmedien und im Fernsehen

7.2.2 Einkaufen für den privaten Bedarf ® GtB 7.3, HsB 7.1.2, KtB 7.3

- der Markt als Treffpunkt von Angebot und Nachfrage; einen bekannten Markt unter ausgewählten

Aspekten erkunden, z. B. Werbung, Warenangebot, Kundenorientierung, Absatzstrategie, Warenplatzierung,

Preis und Qualität, Technikeinsatz, Umtauschmöglichkeiten, Warenherkunft, Transport,

Verpackung und Abfall

- Arbeitstechniken zur Markterkundung: Beobachtungsformen überlegen, mit einem Beobachtungsbogen

arbeiten; Leitfragen für ein Interview zusammenstellen; festlegen, wie Beobachtungen bzw.

Interviews notiert bzw. festgehalten werden können; Organisationsfragen klären D 7.1.2

Realschule

7.4

Die Rolle der Massenmedien untersuchen und bewerten [IB, ME]

- Jugendzeitschriften untersuchen und bewerten

- Mittel und Ziele der Werbung untersuchen und sich kritisch damit auseinander setzen

das Angebot des Internets prüfen und bewerten

Gymnasium

· Reflektieren der Mediennutzung, ggf. durch eigene Gestaltungsversuche und Auseinandersetzung mit der Werbung
Grundschule

Ethik 4. Klasse!

Die eigene Verantwortlichkeit im Umgang mit

Konsum wahrnehmen

- Beeinflussung durch Werbung

- Beeinflussung durch andere

- sich selbst entscheiden lernen

Werbeprospekte sichten, auswerten; Gespräch über

Erfahrung mit Werbung in Bezug auf das eigene

Kaufverhalten; vieles sehen bedeutet viele Wünsche

etwas nur haben wollen, weil es der Freund oder der

Bruder auch hat, weil man „in“ sein will usw.

aus einem Angebot begründet auswählen;

Taschengeld sparen statt Süßigkeiten kaufen; auch in

Bezug auf die eigene Freizeitgestaltung über

Konsumzwang nachdenken, Möglichkeiten kreativer

und fantasievoller Freizeitgestaltung finden und

erproben

HuS 3. Klasse

Die Schüler erkunden die Möglichkeiten verschiedener Medien zur Informationsbeschaffung und

Kommunikation. Indem sie sich mit Informationen aktiv auseinander setzen, entdecken sie Formen der

Manipulation. Anhand von Beispielen aus der Werbung überlegen die Schüler, welche Wünsche geweckt

werden und mit welchen Mitteln diese Wirkung erzielt wird. Indem sie diese Mittel selbst in der Werbung für

eigene Zwecke einsetzen, können sie eine kritische Haltung gegenüber Werbebotschaften entwickeln.

Werbung betrachten und ihre Wirkung untersuchen Werbespot, Einblendung, Plakat, Anzeige

Gründe für die Wirkung finden, z. B. aktueller

Anlass, berühmte Persönlichkeit als Werbeträger,

Sprache, Farbe, Platzierung o. Ä.; Einflussnahme

durch Musik und Geräusche 􀁂 MuE 3.3.2

Werbung mit der Wirklichkeit vergleichen

Absichten von Werbung erkennen: Werbung

informiert, weckt Wünsche, kann verführen

Für ein konkretes Vorhaben werben Mittel der Werbung einsetzen und für eine

Schulveranstaltung, eine Klassenzeitung, ein selbst

gestaltetes Produkt o. Ä. werben

Kunst

3.4 Bilder in der Werbung 􀁂 D 3.5.4, HSU 3.3.1, 3.3.2

Werbebotschaften wecken Bedürfnisse und prägen Werthaltungen. Besonders wirksam werden sie über Bilder

transportiert. Die Schüler sollen diese spezielle Bilderwelt bewusst „lesen“ lernen. An geeigneten Beispielen

entdecken sie werbewirksame Gestaltungsmittel und spüren Botschaften und Absichten auf. In

Gestaltungsversuchen wenden die Schüler ähnliche Mittel selbst an und gestalten Werbung für eigene Zwecke.

Betrachten

Ausgewählte Beispiele von Bildwerbung aus den

Bereichen Plakat, Zeitschrift, Fernsehen:

Erkennen der Idealdarstellung, der Abweichungen

von Alltag und Wirklichkeit

Werbeseiten und Werbeplakate sammeln und im

Klassenzimmer aufhängen, Videoaufzeichnung einer

TV-Werbung betrachten: Klischeevorstellungen z.

B. von Familie, Landschaften, Tradition, Traumwelt

oder Idyll

Feststellen der Wirkungen auf den Einzelnen Signalwirkung, Übertreibung, Vereinfachung,

Wiederholung, Verfremdungseffekte,

Schriftcharakter o. Ä.

Beurteilen, wie die Werbeabsicht erreicht wird verwendete Bildelemente und Gestaltungsmittel, die

Gefühle, Wünsche, Stimmungen, Erwartungen,

Bedürfnisse mit dem angepriesenen Produkt

verknüpfen

Kunsterziehung Jgst. 3
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Gestalten 􀁂 MuE 3.2.2, 3.3.2, WTG 3.3.2

Erproben geeigneter Gestaltungsmittel wie

Farbigkeit, Auffälligkeit, Eindeutigkeit,

Schriftgestaltung, Symbole für eigene

„Werbezwecke“

Werbespot, -plakat, -seite z. B. für die

Klassenzeitung; Werbung für ein eigenes Produkt o.

Ä.; grafische Gestaltung auch mit dem Computer;

Videoclip als Werbung für eine Theateraufführung

􀁂 3.3, D 3.2.1, 3.2.3
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